
B e i t r a g s o r d n u n g

des Postsportverein Leer e.V.


vom 07.05.2021


(§ 4 der Vereinssatzung -Beiträge-)


1.	 Der Erlass der Beitragsordnung und die Änderung wird von der Mitgliederversammlung be-
schlossen.


2. 	 Die Beiträge bestehen aus: 

a) Mitgliederbeiträge:


aa) aktive Mitglieder

	      Jahresbeitrag Erwachsene	 	 	 	  	   96,00 EUR	 

	      Jahresbeitrag Kinder / Jugendliche	 	 	 	   42,00 EUR

	      Jahresbeitrag Familie	 	 	 	        	 168,00 EUR	 

	      Jahresbeitrag Ehepartner o. eheähnliche Partnerschaften	 144,00 EUR	 


	 ab) passive Mitglieder

	       Jahresbeitrag	 	 	 	 	 	   36,00 EUR 


	 ac) Ehrenmitglieder	 	 	 	 	 	   beitragsfrei	  


      b) Spartenbeiträge  -jährlich-


	 


Beitrags-Person Erwachsener Kinder / Ju-
gendliche

Familie Ehepartner

Sparte/Abteilung

Badminton          36,00 €          24,00 €

Basketball          21,60 €          12,00 €

Boule          12,00 €          12,00 €

Gesundheitssport          12,00 €          12,00 €

Kinderturnen          12,00 €

Nordic Walking          18,00 €          12,00 €

Tennis          95,00 €          45,00 €    160,00 €        135,00 €

Volleyball          21,60 €          12,00 €



3. 	 Die Beiträge sind im Voraus zu entrichten. Die Beiträge für das 1. Halbjahr werden zum 15.1. 
und für das 2. Halbjahr zum 15.7. eines jeden Jahres fällig. Die Beitragszahlung erfolgt durch 
Lastschrifteinzug mit einem SEPA-Mandat. 


4. 	 Für Mitglieder, die länger als drei Monate ortsabwesend sind (z.B. Wehrdienst, Studium 

u.ä.), kann die Mitgliedschaft -auf Antrag- in eine „passive Mitgliedschaft“ umgewandelt wer-
den. 


5. 	 Sobald Mitglieder das 18. Lebensjahr erreichen und zur Zahlung des „Erwachsenenbei- 

trages“ verpflichtet sind, liegt es in der Verantwortung des Mitgliedes, dem Vorstand 

4 Wochen vor dem jeweiligen Einzugstermin einen entsprechenden Nachweis (Schulbe- 

stätigung / Ausbildungsvertrag / Immatrikulationsbescheinigung) einzureichen. 


6. 	 Erwachsen dem Verein Ausgaben, die aus den anfallenden Einnahmen nicht gedeckt 

werden können, kann die Mitgliederversammlung Umlagen festsetzen. 


7. 	 Rückständige Beträge und Zahlungen zuzüglich Kosten und Mahngebühren, werden 

maximal zweimal schriftlich bei dem Mitglied / Beitragszahler angefordert. Als Zustelladresse 

gilt die dem Verein vorliegende Anschrift. Nach erfolgloser Zahlungsanforderung erfolgt ein 

Vereinsausschluss. Wiederholte Nichtzahlungen können ebenfalls zum Vereinsausschluss 

führen. 


8.	 Der geschäftsführende Vorstand ist berechtigt, bei Nichtbezahlung der fälligen Beiträge, trotz 
vorangegangener Mahnungen, ein Mitglied auszuschließen.


9.	 Der Beitrag stellt nach den vereinsrechtlichen Grundsätzen kein Entgelt dar, sondern ist die 
satzungsmäßige Verpflichtung der Mitglieder, damit der Zweck des Vereins verwirklicht wer-
den kann. Der Beitrag dient insbesondere dazu, die laufenden Kosten des Vereinsbetriebs zu 
decken, wie zum Beispiel Verbandsabgaben und Versicherungsbeiträge. Die von dritter Seite 
angeordnete Einstellung des Sportbetriebs (z.B. w/ Pandemie, eines Katastrophenfalls oder 
einem sonstigen, außerordentlichem Ereignis) für einen zunächst überschaubaren Zeitraum, 
berechtigt nicht zu einem  Sonderkündigungsrecht und zur Beitragsrückforderung bzw. Bei-
tragseinbehalt.


10.        Definition Familienbeitrag

Ein Familienbeitrag kann auf Antrag festgesetzt werden, wenn Ehepartner / Lebenspartner mit 
einem oder mehreren Kindern dem Verein beitreten wollen. Sobald der/die im Familienbeitrag 
enthaltenen Jugendliche/n das 18. Lebensjahr vollendet haben, wird dieser Jugendliche ent-
sprechend der jeweils gültigen Beiträge separat abgerechnet. Ist kein Jugendlicher mehr im 
Familienbeitrag enthalten, wird dieser Beitrag umgewandelt in einen „Solo“ Erwachsenen- 
oder den Ehepartnerbeitrag.  

Hat ein Mitglied zu spät gekündigt oder bezüglich der vorgenannten Ziffern 4 u. 5
keine oder aber auch zu spät die erforderlichen Unterlagen eingereicht, um einen ver-
günstigen Beitrag zu bekommen, hat es keinen Anspruch auf Erstattung des
zuviel eingezogenen Beitrages.

11.

Ergänzung, abgestimmt auf der Mitgliederversammlung am 14.04.2023:




